
Her YVerlauf Der YMımchener éauptßerfamm[ufig Der
811tbew@efe[[fcbqft on Iheodor Knolle, SHamburg

njere HauptverjJammlung in Munchen U eg werTt, DAß unjere Mit  2  £
S 7GE glieder mehrvon ihrerfahren algdiefurzenBerichte, diedie Zeitungen

gebracht en Der Bedeutung der Zaqung hätte wohlein itärferes)  Z SchoD in Der Vreile gerecht werDden \ollen Neben Der ausfüuhrlichen
) WWurdigung in Dden Münchener Zeifungen un Der weitreichenden

Berichterftatfung DUurch Dden evangelilhenPrefjjedienfthabennurme-
w nigeZeitungen jelbftändige BDerichte gebracht, ANerdings Ut wohlzu

berückfichtigen, DAB Die Zeitungen DUurch Die umfallende Äorbereitun Der Stockholmer
YWeltkirchenfonferenz itarf in Aniyruch QeENOMMEN aren.,. UÜber Die innere Struttur
Der agung berichtet Der AMrtitfel Don Studienrat ecfel, rlangen. ıe Cinfüuhrung in
DIie ge  ı  ı Yage DeS Örotefltantigmu in Munchen, Die aus beionderen Srunden
VOr der Zagung nichtmehrgegeben werden fonnte, möge nun in dem Auflaß Dr Surlchings
uüber „ DHıe Entjtehung Der Munchener evangelifchen Semeinde“ alg Yiachflang enfgegenz
geENOMMEN WwerDden. Neben eidem werden noCch einiIge allgemeine Srundlinien Der
Zagung aufzumeijen jein.

DHaß der VYroteftantigmu in Der bayeritchen Hauptftadtau erponNiertemen teht,ift
befannt, weniger, DAB i dabei auf ein itarfes un blühendes Semeindeleben (tüßen
fann. Hem en offenbar Die zenfralen ODrganijationen Deutichlands nicht genugend
KRechnung eifragen, vDAar DOCh untere HauytverjJammlung erit Die Oritte yrotejltantılche Se
Jamttagung, Die Munchen überhaupterlebt hat(1922  „nnere Milfon, 4924 &Cyangelijlcher
DBund) WeraberderFagung beigewohnthat, eiam einen ftarfen Cindruckdavon, wie
&u9er ordentlich günftig unDd aufnahmebereit hier Der Yoden Deitellt ıf Davon eugfe DIie
erzliche Saftfreundichaft Der Munchener Semeindealieder, Die flberfü[[ung aller Ver
Jammlungen unDd Sottegdienfte, DAaAS iın außgerordentlichem Maße fördernDde ntgegen:
fommen Der Kirchenbehörden unDd Die in innerer 1nDd außerer DBeziehung vorbildliche
Borbereitung urch die VYrigaruppe unDd ihre Veiter: Dr FSım £lein, Studienprofefjor
Yfarrer WMerz, Sberfirhenamtmann D VYraun, Vfarrer Heckel Hie Munchener Söorts.  $  z

U nod) jehr jJung. Sie fraf erit um VeErganNgeNeN Yinter an Die Öffentlichkeit
mit Borträgen Dvonmn Yfarrer Yangenfaß (ll?"tt)€t alg Symbol“ abgedruckt In „zZeitwende
1925, Yr 1ll) unDd Univerfitätgprofefjlor Dr. Soachimten („NRenaiffance, Humanısmu
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unDd Neformation“ oprtrage, abgedruckt „Zeitwende“ 925 Nr 1 0) Sie hatte
amt eindruckgvoNiter YVeite Der Taqgung Den Yoden bereitet. iıne Yorzugliche
Heitnummer DPeS evangelilchen Semeindeblatte unDd BDegrüußungsartifel Dden führen-
Dden Tageszeitungen unterfüßten DIie Yerbearbeit.

Dıie xule DEeS Mebotenen € gewiß beionders an Den jonnenheißen Sulitagen
ohe Aniprüche Die Zeilnehmer, aber DIE YNeuancierung DPS Sharafters Der Yerz

Jjammlungen yielt DOCh DIieE geifiige Syannfraft % undjorgtewohlauch ur Ansiehungs-
fraft auf DIE verichtedenften Kreite er Der DBegrußungsabend Hreitag Ddem
AT -sullı hatte jeine beiondere YNote, {ofern nac Dem Sruße ur tudienurofellor
Yfarrer Aierz (Der Crite LorfißenDde Der SOrtguruKe, Dr Fım lein, vDar leider
erfranft) DAS Ichlichte aber ganz auf Dden reformatoriichen FSon gejfiummte Nıgaer ıe
VDOM verlorenen obhn in Der Harftelung DUrch Den Syielerfreis Der Mun  ener Yatenz
Spiele bof Xieß der Sonnaben VOrMIfLAg unfer zahlreicher DBeteiligung der afademitchen
YHelt DAS geifige Kıngen uUum DIie reformatorilche Srundfrage in Der Mugeinanderz
jeßung mıf >Nomantıtk ro DBrunner, zurich) und Ddealısmus ro DBDrunftäd,
rlangen, u charfem unDd 3ugelpigtem Ausdruck fommen, 1D hatte Die Heftfißung
Nachmittag ihrem YWeijen entiprechenD mehrDdaritelenden @harafter Her Stelvertretende
WorfißenDde, Konfifktortalrat Yrof. Sordan, eröffnete init em Hinweis auf DIie e
Deutung Munchens für Die Seichichte Der Neformation Die VBerjammlung. Sruüße uüber:
brachten Kirchenuräfident Yieit Namen Der evangelijchen Kırche ayerns, S5ber
regierungsSrat Meßger iM uftrage DPS Staatgminifterium für Unterricht, Kultur un
Wilenichaft, VDrof Dr Ulmer für Die theologifche Hafulität Der Yandegsuniverfität Sr
langen un Sefan Yembert ur DIieEe evangeliichen SGemeinden Munchens Her Heftvortrag
VDN Seheimra Dr VDON Schubert, Heidelberg, zeigte in Der feinfinnigen Deutung 0CS
Neifters hiftorijcher Harjtelung DiEe eziehungen wilcden „NReformation unDd Humanıs-
mus“ auf Der Sonntag DIieEe Yuther-SGejelichaft mitten Munchens Semeindeleben
hinein 3wei Sottegdienite in Der ruhe (in Der Shriftusfirche Yfarrer Haur, Neutlingen-,
in Der Srlöjerfirche Yfarrer Salftierer, Nurnberag) jammelten DE verichiedenen Kreite
Der Sugendbewegung, wahrend am Dormittag DIie HeltgottesDdienfte Der Hauptkirchen
(Sf Matthaäus Kirchenpräftdent 2738 Yunchen ufa Vizepraftdent Seh
Sberfonfijtortalrat Dr S onrad Berlin, Sohannes Yrof Dr Ulmer, Cr
langen S YMNarkus Hauntpaftor Knole, HYamburg) zeigfen, DAß e$ Der Yutber Se
jelichaft nicht NUur afademitch hiftorifche Crörterungen tun UL, onNDdern DAß jte
mıf ihrer Arbeit Dem (Staubenslieben Der Segenwart unD jeiner Erneuerung aus
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Ddem Suelyunfkt reformatorilcher Hröommigfeit Dienen wıl Au Der Der He
meinDdegoftesDdienifke führte Dann Der Sonntagabend DIe weiıkteiten Kreite Munchens
nüch einmal zujammen ım großgen eit]aale DPS S)DdeonNs &s WwWDAar ein Yolfgabend
evangeliichen Sinne Der t wahr[lıch 1LE ni£ eichter ol Ddem Malendurchtchnitt
einichmeicheln darf, onNDdern Den CErtrag erniteiter Seiltegarbeit lebengvoll Ddarbieten
ol CD efam Xutber hDier DIie marfigen Bundesgenofjen Der uUS1ica Dden
herben Sejaängen aAus Der NReformationgzeit (Waddrıgalhor Der Matthäuskfirche

teiıtfung Don Kirchenmuftfdirektor OÖbD unD soh Seh BHachs wuchtiger ugen-
gewalt rgant/f Schödel) Hauytpaftor Dr Schöffel SHamburg, aber erıtan eS
nı Aujftger Meredjamtkeit anıchaulichen Yıldern Die Beztehungen wilcen „vebeng
Y  mu unD Yutbertum“ aufzuzeigen, el alg Yebengeinbheit eutend

N} dielen getfitg bedeutungsvolen Ablauf Der ZTagung DIie notwendigen ges
Ichaftlichen unD organijatoriichen DBerhandkungen Hauptverjammlung eingeftreut
m yreitag nachmittag Sißung DeS Sejamtvorftandes unDd am Sonnabend abend,
eichlich {nat 1U Ubr, Die Seneralverjammlung.

MDier erifattete Der Awetite Lorfißende, Hauytpaftor Knolle, Dden abregbericht SAg erife
Wort galt dem bisherigen ralDden, &Crz V, egel, Dden Die Sefelichaft nach 4  Sahren
hervorragenDder Yeitfung ım SAaNU ATr %) urch den S DD verloren haf Sie Yierz
Jammlung ehrte jein Andenken urdch Crheben DON Dden Vläßen Ser VBericht behandelte
DPS weiferen DIie außere Konfolidierung, Die i nach Der zahlen:Hyyertroxhie Der
Snflationgzeit wieder auf Dden urlprunglichen Beitragsfäßen VDOon N unDd
aufbaut Hie Hühe diejer Cäße U ohne nennengwerten Sinipruch DDer Abgang Don

Cinzelmitgliedern alg notwenDdig anerfannt VDDOrDden Studenten ollen teder Die er  2  p
gunifigung Der Srmäßigung auf Die Aälfte DeS Beitrages erhalten Hie „Mitteilungen“
ericheinen jeit A 924 In Umfang Don jechs Dgen, bereichert Ddurch Bıldbeilagen DHer
Ausbaiu Dder Aeitichrift U{ wunichenswert Das sahbrbuch Al tielem sahre uüber DIie
vorgelhriebene VBogenzahl auf e[f DBogen erweifert worden &S hat mıf jeinem reichen
Snbalte beionders gunftige Anerfennung gefunDden.

SE Artggruppen babenz wer AU fämpfen gehabtund weilen arfe Schwanfungen
Dder Meıtgliederzahl auf, ite fonnten fl oft gegenuüber Der Hochflut von jonftigen

Bortragen nıcht genugen durchjeßen Shre Xrbeit WWDICD AU (tärfen jein einmal Ddurch
Dermehrung IDrer fıanziellen Kraft DBeichluß 3 0 Der Saßungen), ferner ur
Die Zulpyikung Der VBortragstaätigkeit auf Dden Udungsproteftantismus unDd defjen
Drientierung Der reformatorijchen (Die breitereal volfstumlicher YWeg-
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weijung WIrD anderen DÖraganijationen mehr U uüberlajjen Jein), 1chließlich DurcCh einheit-
iıchere unDd ylanmäaßige Yeitung Den einzelnen Vandesteilen Unbeichadet Der Selb-
ftänDdigfeit Der einzelnen Ortsgrunge uUrDde eimwa DUrCCH eINE gemeinjame {ftion be
uglıch Der Themen unDd Nedner Unterfiußung unDd Cntlaftung gewährt, gleichzetft aber
auch OIie Stoßfraft und Yerbearbeit Der Sejamtgefellichaft vermehrt unDd DIie NONZEN-
ra{tıion Der Sejamthaltung gefördert werden Hen riten Berluch in dieler Nıchtung
hat ereits DBayern gemacht on Vunchen aus U eiINeE SIrfsgrunKe Nurnbdera be
runDdet WworDden, eiıfere inD in Austicht ge  € Ser Sejamtvorftand hat Studien-
raft In rlangen alg Seneraliekretär für DBayern DIie Yandesleitung ubertragen
Dge diefjes Yorbild bald in anderen Vandesteilen Nachahmung nnden, Damıt DIie
Sefelichaft auf dietem Yege ihrer AUufgabe gerecht Derden fann, ım Xutbher  7
Srbe Die zenfrale Xebensfrage für ır unDd tlar unDd unzweideutig hHeraus-
ultelen

$Iie Nechnungslegung erfolgte DUrCCH Dr „SCHNE, Den Veiter Der Wittenberger Se
Ihäftsitelle SIie Bılanz erga fır Dden Her inen Beltand 184 08 NO
Die Derluft und Sewinnrechnung erga ur Ddenjelben FTermin 6506,A 1 IM Auft
Borlchlag DEeS Sejamtvorftandes DUrCDE Cntlaftung erteilt inıt an fur Die ehnungs-
führung,

zum Nachfolger von &y D Hegel ıIn VYrafidium Der Yuther-Sejelchaft DUrde
einftimmig Wagninzen;z Seh Konfiftortialrat Yrof. Dr SoU, Berlın gewahlt

Ddieler allteitig mt qroßer HreuDe begrußten ahl fommt ZUM AMusdruck wa DIE
u  er Setelichaft DdDem bedeutenditen Yutherforicher Der Segenwart iINNeETeETr Weg-
meijung unDd perjönlicher YMıtarbeit AU danfen hat Do Name an Der ©CyILe unterer
Sejelichaft bedeutet eIN Programm, DAS unilere zteljeBung unDd Arbeitgmethode UNMIB
verftändlich uUnDdgıbt. sn Dden Wsoritand wurden neugewählt Der erite eiftliche Der
yreußilchen Yandeskirche, Der Vizepraftdent DeS &Cyangelichen Sberfirchenrateg Seh
S)berfonfiftorialrat Dr. © onrad, MBerlin, YWiedergewählt wurden Die JaBungsgem
augicheidenden Vorfandsmitglieder Kirchenrat Arper, Cihenach, YÜITEL Seh >Nat

Derg, Marfkienen, To Dr Curichmann, Wolfen, NRegierungspraftdent
Sersdorf, Derlin, Präftdent a £) Moler, Sottingen, Dberbürgermeilfter 1,

Dr Schirmer, Wittenberg, Seneralfunerintendent D Schöttler, Magdeburg, ECrzbilcho]
Dr Soderblom, Uynfala, Kirchenpräfitdent D Veit, Muncdhen, andrata YWinckler,

Merfeburg
&Cinftimmig wurvde beichlofjen, Den UrfgagrunHen RO° Der eifräge AT er
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wendung uüberlafien (bi8her Der Saßungen WwWurDde dement/prechend
geänDderft

HDie Munchener STAagung DAar nıcht NUrTr PINE Der reichhaltigifen unDd beijuchtelten, DIeE
DIie Yuthber-Sejelichaft ıIIN Yaufe Ihrer fiebenjährigen Seichichte ehabt hat ite fann
m1f iIhrer &Cinftelung auf DIE innerite Hrageftelung Der Neformation alg eIN Höhenunfkt
bezeichnet vDervden ir Danfkfen DAS erz1ı Den Munchener HreunNDden unDd Vortragenden
unDd rboffen z  (r SII grUNLE, Yandester unDd Sejamtgejellchaft nachreifenDde ru

$ie Anfange Der Munchener vangeliichen Memeinde
SOn Heinrtch Surıching, Munchen

in Zeitgenofje erzäbhlt Der teltiamen Semutgbewegung, DieW L %3 S DAS Munchener x  olt ergriff, als 1799 Die Slocken, 3UT Frauer
g Dden S 9D Rarl e0DDr verfunDdeten, DIeS Selänute\„‘\ unverlehens HreuDde unDd Hoffnung anrührte un unverholenerÖÜ subel ita Der FTrauer Dem NeUEeEN YWonarchen ar p1enbh, Der'\>\_&
DonN YVelten fam, entgegen!chlug u ange IDAr DBayern nach

” —— f « iInem en quälenden yitem regiert worden; Karli TheoDdor
hatte (a IN SnDde eines ebens geraDde an Jenem unge/fanDden, von Dem au jein (rüber
VBorgänger YNMarımilian Dden reng fatholilchen @harafter BHayerns Inaugurter €
an Welß, DAaAß Rarl eDDDT rveaftionarer Sıfer AUM gufen ıl aus Der ur DOTr

Der >Nevolution herrührte; jebr Uhr el in DIie Häaände hätte arbeiten fonnen,
wenn Mar Sotfeph nicht rechtzeitig Dden revolutionäaren ZUund(toff auf Dem Wege PiINer

durchgreifenden NReform befeitigt hätte, hat nıcht geahnt. _
18 anderwärts Der 10 wohlmeinende unDd tatenfrohe Seiftesautlchwung Der Mufz

flärung ereitg fräftig DIie Monarchen ergriffen hatte, 10 Daß ite Zoleranzediften
auf Dden Yian Daren, IWwWAar in Bayern em „Afatholifen“ noch egliche Huß
failen unmöglıch, unND hoben unDd nieDderen SIrtg wetteiferte Man, Die jeit geETAUMMET
eit {l mehrenden Sefiuche, in Ddenen Vrotefltanten DÖIE Sriaubnisg U Srwerb
Xiegenichaften auf bayrılcdhem YHoden anitrebten, abzulehnen F vorauszufehen,
DAaß Mar Sojenh unD eın aufgeflärter AWintfter Aontgelas, Den man als Den Yater
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